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In diesem Gebiet zwischen den bestehenden Geleisen und der Oltnerstrasse 

 H5 planen die SBB das Portal für den Eppenbergtunnel.  FOTO: HANS BEER 

 

Der Eppenbergtunnel beschäftigt die Gemeinde 
Es wurde eine Kontaktstelle zusammen mit Schönenwerd eingesetzt 
 

Der Gemeinderat wählte ei-

ne Kontaktstelle und bewil-

ligte einen Kredit für die 

laufenden Kosten.  
 

Der Vierspurausbau Olten-Aarau, 

insbesondere der Eppenbergtunnel, 

wird die Gemeinden Gretzenbach, 

Schönenwerd und Eppenberg-

Wöschnau mit vielschichtigen und 

komplexen Fragen, Herausforderun-

gen und Problemstellungen beschäf-

tigen. Im Jahr 2015 soll mit dem Bau 

dieses Tunnels begonnen werden.  

 

Wahl einer Kontaktstelle 
 Da es sich um ein grosses kom-

plexes Projekt handelt, beschloss der 

Gemeinderat zusammen mit der 

Einwohnergemeinde Schönenwerd 

eine Kontaktstelle einzurichten und 

eine Begleitgruppe einzusetzen. 

Hansjörg Merz wurde als Leiter der 

Kontaktstelle gewählt und betreut 

somit die Projektbereiche dieser 

beiden Gemeinden. In die Begleit-

gruppe delegierte der Rat Daniel 

Cartier und Daniel Plattner. Zudem 

wurden die Pflichtenhefte für die 

Kontaktstelle wie auch für die Be-

gleitgruppe und eine maximale jähr-

liche Kostenbeteiligung von 20‘000 

Franken gutgeheissen. Die Gemein-

de Schönenwerd wird sich im selben 

Rahmen an diesen Kosten beteiligen. 

 

Vergabe von Ingenieurarbeiten 
an Berger Wenger Plattner AG 
 Zurzeit läuft noch die Sanierung 

Köllikerstrasse 1. Etappe. Diese 

sollte bis vor den Sommerferien 

grösstenteils abgeschlossen sein. Der 

Souverän hat an der letzten Budget-

Gemeindeversammlung den Ver-

pflichtungskredit für die Sanierung 

Werkleitungen in der Köllikerstrasse 

2. Etappe in der Höhe von 950‘000 

Franken gutgeheissen. Die zweite 

Etappe umfasst die Fortsetzung der 

Sanierung Köllikerstrasse. Der Ge-

meinderat hat in Absprache mit dem 

Amt für Verkehr und Tiefbau (AVT) 

beschlossen, als nächste Etappe  

voraussichtlich den Abschnitt Dössi-

hubelstrasse - Dorfausgang Weid zu 

sanieren, da der Strassenzustand in 

diesem Bereich prekärer ist als im 

Bereich der Hasengasse. In diesem 

Bereich wird die Einwohnergemein-

de die Werkleitungssanierungen 

vornehmen. Anders als bei der ersten 

Etappe sollen der Werkleitungsbau 

und Strassenbau nicht mehr gleich 

zeitig ausgeführt werden. Man zieht 

so aus den Erfahrungen mit den 

Terminverzögerungen, welche man 

bei der ersten Etappe gemacht hat, 

die Konsequenzen. Dies bedeutet, 

die Gemeinde muss ihre Werkleitun-

gen ab September 2013 bauen, damit 

das AVT im Juli 2014 mit dem 

Strassenbau beginnen kann. Damit 

die Arbeiten wie geplant aufgenom-

men werden können, vergab der 

Gemeinderat die Ingenieurarbeiten 

für diesen Abschnitt dem Büro Ber-

ger Wenger Plattner AG zum Preis 

von knapp 90‘000 Franken. 

 

Demission im Gemeinderat 
 Der Gemeinderat nahm mit gros-

sem Bedauern die Demission von 

Susann Wobmann per 31. Januar  

2013 nach knapp 12 Jahren Gemein-

derätin zur Kenntnis. Leider musste 

sie ihr Amt aus gesundheitlichen 

Gründen abgeben. Rolf Schertenleib 

als Ersatzmitglied der SVP wird per 

1. Februar 2013 das freiwerdende 

Amt samt dem Ressort Bildung und 

Kultur übernehmen. Er wurde durch 

den Gemeinderat für den Rest der 

Amtsperiode 2009/13 als Vor-

standsmitglied der Sekundarschule 

Unteres Niederamt gewählt, sowie 

als Ersatzvorstandsmitglied des Al-

tersheimverein Haus im Park.  

Der Gemeinderat bedankt sich bei 

Susann Wobmann für die geleistete 

Arbeit und wünscht Ihr für die Zu-

kunft alles Gute. 

 

Auflösung eines Fondskonto 
 Der Gemeinderat beschloss das 

Fondskonto für spezielle Sozialfälle  

aufzulösen, da die Sozial- und Vor-

mundschaftsaufgaben im Jahr 2009 

an die Sozialregion Unteres Nieder-

amt (SRUN) übertragen wurde. Aus 

diesem Grund kann die Einwohner-

gemeinde von diesem Konto keinen 

Gebrauch mehr machen. Der Saldo-

betrag in der Höhe von 1‘256 Fran-

ken wird somit der SRUN mit der 

Zweckbestimmung zur Unterstüt-

zung spezieller Sozialfälle überwie-

sen.  

 

In Kürze 
 Der Jugendtreff befindet sich seit 

anfangs Jahr nicht mehr in Gretzen-

bach, sondern in Schönenwerd. Im 

Nabholz-Areal (ehemalige Brocken-
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stube) konnte eine geeignete Lokali-

tät für das Jugendbüro sowie den 

Treff gefunden werden.  

 Markus Gugger hat per 31. De-

zember 2012 das Kommando der 

Feuerwehr Schönenwerd abgegeben. 

Nachfolger ist Alessandro Klaiber. 

 Auch hat Walter Hösli sein Amt 

als Sektionschef per 31. Dezember 

2012 abgegeben. Sein Nachfolger 

per 1. Januar 2013 ist Daniel 

Schneeberger. 

 Die Gemeindeversammlung be-

schloss den Verpflichtungskredit von 

100‘000 Franken zur Anschaffung 

neuer Schülerpulte. Diese Anschaf-

fung soll im Frühjahr erfolgen. Der 

Gemeinderat beschloss die Auf-

tragsvergabe im freihändigen Ver-

fahren an die mobil Werk AG zum 

Preis von 94‘700 Franken. 
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